
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)
Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle zwischen der Panatom 
GmbH und ihrem Auftraggeber abgeschlossenen Verträge. Die Geschäftsbedin-
gungen sind vereinbart, wenn der Auftraggeber ihnen nicht schriftlich innerhalb von 5 
Werktagen nach Auftragsannahme wiederspricht.

1. Urheberrecht und Nutzungsrechte
1.1. Alle Entwürfe und Reinzeichnungen unterliegen dem deutschen Urheberrechtsge-
setz. Die Entwürfe und Reinzeichnungen dürfen ohne ausdrückliche Einwilligung von 
Panatom GmbH weder im Original noch bei der Reproduktion verändert werden. Jede 
vollständige oder teilweise Nachahmung ist unzulässig.
1.2. Bei Verstoß gegen Punkt 1.1. hat der Auftraggeber dem Designer eine Vertrags-
strafe neben der ohnehin zu zahlenden Vergütung in Höhe von mindestens 200% der 
vereinbarten Vergütung zu zahlen.
1.3. Die Panatom GmbH überträgt dem Auftraggeber die für den jeweiligen Verwen-
dungszweck erforderlichen Nutzungsrechte. Soweit nichts anderes vereinbart ist, wird 
nur das einfache Nutzungsrecht übertragen. Die Panatom GmbH bleibt in jedem Fall, 
auch wenn sie das ausschließliche Nutzungsrecht eingeräumt hat, berechtigt, ihre 
Entwürfe und Vervielfältigungen davon im Rahmen der Eigenwerbung zu verwenden.
1.4. Eine Weitergabe der Nutzungsrechte an Dritte bedarf der schriftlichen Vereinba-
rung zwischen Panatom GmbH und Auftraggeber. Die Nutzungsrechte gehen auf den 
Auftraggeber erst nach vollständiger Bezahlung der Vergütung über.
1.5. Panatom GmbH hat das Recht, auf den Vervielfältigungsstücken (Hard- und 
Softcopies) als Urheber genannt zu werden.

2. Vergütung
2.1. Die Vergütungen sind Nettobeträge, zahlbar zuzüglich der gesetzlichen Mehrwert-
steuer und ohne Abzug.
2.2. Die Vergütungen sind bei Lieferung der Entwürfe fällig. Werden die Entwürfe in 
Teilen abgenommen, so ist bei Abnahme der ersten Teillieferung eine Teilvergütung 
zu zahlen, die wenigstens die Hälfte der Gesamtvergütung beträgt. Es kann ein 
individueller Zahlungsplan vorgenommen werden, der davor schriftlich zwischen 
Auftraggeber und Panatom GmbH fixiert wird.
2.3. Werden die Entwürfe erneut oder in größerem Umfang als ursprünglich vorgese-
hen genutzt, so ist der Auftraggeber verpflichtet, eine Vergütung für die zusätzliche 
Nutzung zu zahlen.
2.4. Die von der Panatom GmbH gelieferte Ware oder übertragene Nutzungsrechte 
sowie Layout oder Reinzeichnungsunterlagen jeglicher Art bleiben bis zur vollstän-
digen Bezahlung Eigentum der Panatom GmbH.
2.5 Bei Zahlungsverzug sind Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Basiszinssatz 
zu zahlen. Die Geltendmachung weiteren Verzugsschadens wird hierdurch nicht 
ausgeschlossen. Zahlt der Auftraggeber binnen 14 Tagen nach Rechnungserhalt und 
Lieferung der Ware den Preis nicht, kommt er auch ohne Mahnung in Verzug.

3. Fremdleistungen
3.1. Panatom GmbH ist berechtigt, die zur Auftragserfüllung notwendigen Fremdlei-
stungen im Namen und für Rechnung des Auftraggebers zu bestellen. Der Auftragge-
ber ist verpflichtet, Panatom GmbH hierzu schriftliche Vollmacht zu erteilen.
3.2. Soweit im Einzelfall Verträge über Fremdleistungen im Namen und für Rechnung 
auf Panatom GmbH abgeschlossen werden, ist der Auftraggeber verpflichtet, Pana-
tom GmbH im Innenverhältnis von sämtlichen Verbindlichkeiten freizustellen, die sich 
aus dem Vertragsabschluss ergeben, insbesondere von der Verpflichtung zur Zahlung 
des Preises für die Fremdleistung. Werden Fremdleistungen übernommen gelten die 
anfallenden Kosten zuzüglich 15% Handlingpauschale für Panatom GmbH.

4. Eigentum, Rückgabepflicht
4.1. An Entwürfen und Reinzeichnungen werden nur Nutzungsrechte eingeräumt, 
nicht jedoch Eigentumsrechte übertragen. Originale sind dem Designer spätestens 
drei Monate nach Lieferung unbeschädigt zurückzugeben, falls nicht etwas anderes 
schriftlich vereinbart wurde.
4.2. Bei Beschädigung oder Verlust der Entwürfe oder Reinzeichnungen hat der 
Auftraggeber die Kosten zu ersetzen, die zur Wiederherstellung notwendig sind. Die 
Geltendmachung eines weitergehenden Schadens bleibt unberührt.
4.3 Von Panatom GmbH gelieferte Bilder, Grafiken, Texte sowie Programmierung 
und webbasierte Softwarelösungen sind urheberrechtlich geschützt und stehen dem 
Vertragspartner für die Vertragsdauer zur Verfügung. Eine weitergehende Nutzung, 
Vervielfältigung oder Veränderung ist nur mit schriftlicher Genehmigung durch 
Panatom GmbH gestattet.
4.4. Von Panatom GmbH erstellte Webseiten/webbasierte Softwarelösungen sind 
urheberrechtlich geschützt und werden als solche gekennzeichnet.

5. Herausgabe von Daten
5.1. Panatom GmbH ist nicht verpflichtet Datenträger, Dateien und Daten herauszu-
geben. Wünscht der Auftraggeber, dass Panatom GmbH ihm Datenträger, Dateien 
und Daten zur Verfügung stellt, ist dies schriftlich zu vereinbaren und gesondert zu 
vergüten.
5.2. Hat Panatom GmbH dem Auftraggeber Datenträger, Dateien und Daten zur 
Verfügung gestellt, dürfen diese nur mit Einwilligung von Panatom GmbH verändert 
werden.
5.3. Gefahr und Kosten des Transports von Datenträgern, Dateien und Daten online 
und offline trägt der Auftraggeber.
5.4. Panatom GmbH haftet außer bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit nicht für 
Mängel an Datenträgern, Dateien und Daten. Die Haftung von Panatom GmbH ist aus-
geschlossen bei Fehlern an Datenträgern, Dateien und Daten, die beim Datenimport 
auf das System des Auftraggebers entstehen.

6. Versand, Lieferung
6.1. Hat sich Panatom GmbH zum Versand verpflichtet, so nimmt Panatom GmbH 
diesen für den Auftraggeber mit der gebotenen Sorgfalt vor, haftet jedoch nur für Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit. Die Gefahr geht auf den Auftraggeber über, sobald die 
Sendung an die den Transport durchführende Person übergeben worden ist.
6.2. Liefertermine sind nur gültig, wenn sie vom Auftragnehmer ausdrücklich bestätigt 
werden. Wird der Vertrag schriftlich abgeschlossen, bedarf auch die Bestätigung über 
den Liefertermin der Schriftform.
6.3. Soll Panatom GmbH die Produktionsüberwachung durchführen, schließen Pana-
tom GmbH und der Auftraggeber darüber eine schriftliche Vereinbarung ab. Führt 
Panatom GmbH die Produktionsüberwachung durch, entscheidet Panatom GmbH 
nach eigenem Ermessen und gibt entsprechende Anweisungen.
6.4. Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% der bestellten Auflage können nicht 
beanstandet werden. Berechnet wird die gelieferte Menge.

7. Förmliche Abnahme
7.1. Sofern vertraglich eine förmliche Abnahme vorgesehen ist, tritt die Abnahme-
wirkung auch dann ein, wenn der Auftraggeber einmal vergeblich und in zumutbarer 
Weise zur Durchführung der Abnahme aufgefordert wurde. Die Abnahmewirkung tritt 
zwölf Werktage nach Zugang der Aufforderung ein.

8. Haftung
8.1. Panatom GmbH haftet nur für Schäden, die Panatom GmbH selbst oder Erfül-
lungsgehilfen von Panatom GmbH vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeiführen. 
Davon ausgenommen sind Schäden aus der Verletzung einer Vertragspflicht, die für 
die Erreichung des Vertragszwecks von wesentlicher Bedeutung ist (Kardinalpflicht), 
sowie Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit, für 
die Panatom GmbH auch bei leichter Fahrlässigkeit haftet.
8.2. Mit der Abnahme des Werkes und/oder der Freigabe von Entwürfen und Rein-
zeichnungen übernimmt der Auftraggeber die Verantwortung für die Richtigkeit von 
Text und Bild mit der Folge, dass die Haftung von Panatom GmbH insoweit entfällt.
8.3. Der Auftraggeber ist verpflichtet, die von Panatom GmbH erbrachte Werkleistung 
nach deren Erhalt innerhalb einer angemessenen Frist zu untersuchen und eventuelle 
Mängel gegenüber Panatom GmbH zu rügen. Die Rüge von offensichtlichen Mängeln 
muss schriftlich innerhalb von zwei Wochen nach Ablieferung des Werkes, die Rüge 
nicht offensichtlicher Mängel innerhalb einer Frist von zwei Wochen nach dem 
Erkennen des Mangels erfolgen. Zur Wahrung der Rügefrist genügt die rechtzeitige 
Absendung der Rüge. Bei Verletzung der Untersuchungs- und Rügepflicht gilt die 
Werkleistung des Designers in Ansehung des betreffenden Mangels als genehmigt.

9. Kündigung, Erfüllungsort, Gerichtsstand
9.1. Sollte der Auftraggeber den Vertrag vorzeitig kündigen, erhält die Panatom GmbH 
die vereinbarte Vergütung, muß sich jedoch ersparte oder durchgeführte oder böswil-
lig unterlassene Ersatzaufträge anrechnen lassen (§649 BGB).
9.2. Erfüllungsort und Gerichtsstand sind, wenn der Auftraggeber Vollkaufmann im 
Sinne des HBG ist oder im Inland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat, für alle sich 
aus dem Vertragsverhältnis ergeben den Streitigkeiten einschließlich Scheck-, Wech-
sel- und Urkundenprozesse, der Sitz von Panatom GmbH. Auf das Vertragsverhältnis 
findet deutsches Recht Anwendung. UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen.

10. Wirksamkeit
10.1. Durch etwaige Unwirksamkeit einer oder mehrerer Bestimmungen wird die Wirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
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